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Leader an 
Ripper 2. Frachter 

auf 10 Uhr auf 
dem ATFLIR*!

Denkst du 
das ist er?

Verstanden!

Die Kassala! 
Sie sind es! Wir 

nageln sie fest und 
rufen die Kavalle-

rie!

Position 
bestätigt.

Wir machen einen 
Aufklärungsüberflug. Mach 

deine Kanonen und Flares bereit! 
Und pass bloß auf! Diese Typen 

knallen uns auch ohne 
Vorwarnung ab!

Dienstag, 4. Dezember 2007. Über dem roten Meer…

* Der AN/ASQ-228 Advanced targeting forward-looking infra-red ist 
  ein Sensor zur Lasermarkierung und Infrarot-Bildwiedergabe.
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Die Show 
beginnt!

Diese Arsch-
löcher!

Achtung!! 
SAM!! SAM*!!

Mach sie 
fertig!

*Surface-to-air-missile: Flugabwehrrakete
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Ver-
standen!

Leader an Zwei. 
Atme kurz durch, dann 
setzen wir noch einen 
drauf. Aber diesmal 
zielen wir auf die 

Maschinen!

Shit! Wir 
sind erfasst 

worden!

Break 
break!!
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Luftstützpunkt Saint Dizier. 
Bereitschaftsraum der Staffel 1/7…

Meine Herren, diese Bilder 
wurden vor sechs Stunden 

von Helios 2-A* über 
dem Roten Meer auf-

genommen.

Die abgeschossenen Maschinen ge-
hörten der Kampfgruppe des Flug-
zeugträgers Harry S. Truman an, 
der sich aktuell auf einer Mission 
vor der saudi-arabischen Küste 

befindet. Leider gab es keine 
Überlebenden. 

Diese Beute wurde am Morgen des Attentats 
vom 11. September, als klar war, dass das Re-
gime der Taliban fallen würde, aus Afghanistan 

abtransportiert. Sie wurde mit einem Last-
wagen durch Pakistan bis zum Arabischen 

Meer gebracht, auf ein Schiff ver-
laden und nach Budjan 

geschmuggelt.

Aber die Beziehungen 
 zwischen der Al Waidah und Khar-

tum* haben sich in letzter Zeit so 
stark verschlechtert, dass die Terror-
isten kein Vertrauen mehr in das bud-
janesische Regime haben. Laut unserem 

Geheimdienst haben sie sich ent-
schieden, den Schatz nach Bots-

walie zu bringen.

In den vergangenen 
Jahren ist es den Amerikanern 

gelungen, 115 Mio. Dollar auf ver-
schiedenen Konten der Terrorzellen 

einzufrieren. Das Gold in unsere 
Gewalt zu bringen, würde die Al 

Waidah fast aller finanziellen 
Mittel berauben.

Wir müssen diesen Schatz um jeden Preis 
abfangen. Die Anweisung kommt direkt aus 
dem Élysée. Es ist wohl überflüssig zu 

erwähnen, dass diese Mission 
höchste Priorität hat. Meine Dame, 

meine Herren, in Ihre 
Flugzeuge!

Der Frachter ist, durch 
den Angriff der Super Hornets 

schwer beschädigt, zum Hafen zurückge-
kehrt. Der Transport auf dem Seeweg ist 
gescheitert. Unser Geheimdienst vermutet, 
dass die Al Waidah versuchen wird, auf ein 
anderes Transportmittel umzusteigen. Ob 
auf dem Luftweg oder über Land wissen 

wir noch nicht. Nur, dass es nicht 
mehr lange dauern wird.

Unseren 
Informationen zufolge 

sind die vier MIGs 29 mit einem 
klaren Ziel von einer geheimen 

Basis in Budjan aus gestar-
tet: Den Frachter zu 

beschützen.

Ganz genau, Hauptmann. Unsere Analytiker 
vermuten, dass der Frachter den Kriegs-

schatz der Terrorgruppe Al Waidah 
geladen hatte. 800 Millionen 

Dollar in Goldbarren.

Sieht aus, als 
würde dieses Schiff 
etwas verdammt Wich-

tiges transpor-
tieren!

Na, 
wenn's sonst 

nichts ist.

*Französischer Spionagesatellit der neuesten Generation, ausgestattet mit Kameras, die bei Tag und Nacht hochauflösende Bilder liefern.

*Hauptstadt Budjans 
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He, Jess, hast 
du heute Morgen 

daran gedacht deine 
Reisetasche einzu-

packen?
Ich werde erstmal 

meinem Mann Bescheid 
sagen, dass ich es nicht 

zum Abendessen 
schaffe.

Wie geht’s dem 
Guten denn?

Blendend. 
Er lässt dich 
ganz herzlich 

grüßen!

Ja, be-
stimmt!

Er nimmt 
es dir nicht übel, 
dass du ständig 
mit seiner Frau 

fl irtest.

Ich schätze, er ist 
sich deiner sicher und 
dieser Trip ans andere 

Ende der Welt beun-
ruhigt ihn nicht.

Warum 
sollte es 

auch?
Wer 

weiß das 
schon?

Träum 
weiter!

Ich glaube, er ist 
in dich verliebt.

Razor 16, 17, 
18, 19, 20 und 21, wir 

steigen auf Flugfläche 
400, Kurs Richtung 

Süden!

Ich glaube er ist 
in alles, was ein Paar 
Brüste hat, verliebt.




